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INTERVIEW

«Die Schwierigkeiten in meinem Leben haben mir meinen  
Herzensweg ermöglicht.»

Catherine Bakker ist in Boudevilliers, im Kanton 
Neuenburg geboren und in der Zentralschweiz in 
der Nähe von Luzern aufgewachsen. Ihr knapp 
sechzehnjähriger Sohn Tim wohnt bei seinem Va-
ter im Kanton Luzern, wo er die Kantonsschule 
besucht. Seit eineinhalb Jahren lebt Catherine in 
Mammern, direkt neben der Kunstwerkstatt, die sie 
initiiert und aufgebaut hat.

Mammern aktuell : Kunst ist dein Leben, war das 
schon immer so?

Catherine : Ich bin in eine holländische Künstler­
familie hineingeboren. Mein Vater hatte ein Atelier, 
wo wir als Kinder gerne gebastelt, gewerkt und 
gemalt haben. Daneben liebte ich es bei meiner 
Schulfreundin im Stall zu helfen und im Schnee zu 
spielen. Wir lebten ohne Fernseher und fuhren ei­
nen Deux-Chevaux. Wir waren eine etwas verrückte 
Familie, die zum Beispiel eigene Kleider wob und die 
Wolle dazu spann. Als es aber um die Berufswahl 
ging, bestanden meine Eltern darauf, dass ich einen 
«normalen» Beruf lernen sollte. Ich hätte damals ger­
ne die Kunstgewerbeschule besucht.

Mammern aktuell : Du hast eine Kaufmännische 
Lehre absolviert. Hast du die Kunstschule nachgeholt?

Catherine : Das hätte ich gerne, aber nach der Lehre 
hatte ich erstmals eigenes Geld zur Verfügung und 
konnte mir eine Wohnung leisten. Das habe ich ge­
nossen. Mit zwanzig Jahren erlitt ich einen Sportun­
fall. In dieser Zeit spürte ich klar, dass malen für mich 
und mein Leben wichtig ist. Daraufhin besuchte ich 
parallel zu meiner kaufmännischen Tätigkeit Weiter­
bildungen im künstlerischen Bereich. Ein Kursleiter 
wurde zu meinem Mentor, der mich lange begleitet 
und gefördert hat. Es fehlte mir damals der Mut, 
mich auf ein rein künstlerisches Leben einzulassen.

Mammern aktuell : Dein Leben hätte so weiterge­
hen können. Was hat dich dazu bewogen, die Kunst­
werkstatt Mammern aufzubauen?

Catherine : Im Jahr 2011 bin ich aufgrund einer Be­
ziehung nach Steckborn gezogen. Damals habe ich 
in Luzern mein Atelier aufgegeben und alles zurück­
gelassen. Als es vor fast drei Jahren zur Scheidung 
kam, durchlebte ich eine schwierige Zeit. Zusammen 
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mit verschiedenen Bürojobs, einem Dekorationsjob 
und der Kunstwerkstatt wurde die Belastung gross 
und ich erkrankte schliesslich an einem Burnout. 
Danach versuchte ich mit weniger Jobs alles unter 
einen Hut zu bringen und zu leben wie bisher, was 
mir aber nicht mehr gelingen wollte. Ich musste mein 
Leben neu organisieren und entschied mich für den 
Schritt in die Selbstständigkeit. 

Mammern aktuell : Welche Hürden musstest du wäh­
rend dem Aufbau der Kunstwerkstatt überwinden?

Catherine : Es gab gar keine Hürden. Der Vermieter 
war begeistert von der Idee und unterstützte mich 
bei meinem Vorhaben. Ruth Maria Kubitschek stand 
mir als «Gotti» des Projekts und Ateliermitglied eben­
falls zur Seite. Sie hat im vergangenen Juni ihren 
letzten Kurs gegeben und hat sich nun bewusst aus 
der Öffentlichkeit zurückgezogen. Nach wie vor ist 
sie jedoch als Mitglied des Ateliers anzutreffen und 
geniesst die Gemeinschaft.

Mammern aktuell : Es fällt mir auf, dass dich Schwie­
rigkeiten im Leben immer weiter gebracht haben.

Catherine : Blicke ich auf mein Leben zurück, kann 
ich für schwierige Zeiten nur dankbar sein. Schluss­
endlich hat mir das Burnout meinen Herzensweg 
ermöglicht und ich fand endlich den Mut, ihn zu ver­
wirklichen. Heute lebe ich meinen Traum.

Mammern aktuell : Welche Angebote gibt es in der 
Kunstwerkstatt?

Catherine : Das Angebot der Kunstwerkstatt ist sehr 
breit gefächert. Neben Kursen zu den verschiedens­
ten Maltechniken für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Kinder und Erwachsene gibt es auch die Möglichkeit, 
eine Mitgliedschaft einzugehen. Mitglieder besitzen 
einen eigenen Schlüssel, besuchen spezielle Work­
shops und gemeinsam organisieren wir auch mal 
einen Grillabend oder malen zusammen. Die Kunst­
werkstatt ist aber auch offen für Anlässe mit Fami­
lien, Firmen oder Vereinen. Individuell können sol­

che Team-Events inhaltlich und kulinarisch geplant 
werden, je nach Bedürfnis. Ziel ist, als Gemeinschaft 
etwas zu kreieren, zusammen künstlerisch tätig zu 
sein und um den Teamgeist zu fördern. Wenn je­
mand mehrere Tage in der Kunstwerkstatt verweilen 
möchte, ist dies dank einem Gästezimmer mit meh­
reren Betten und schöner Seesicht sehr gut möglich.

Mammern aktuell : Du erteilst selber Malkurse. Was 
ist dir dabei wichtig?

Catherine : Zentral ist für mich eine individuelle 
Betreuung der Kursteilnehmer, deshalb halte ich 
die Gruppen klein. Viele Kursteilnehmer bringen 
Unsicherheiten und Ängste mit. Ich möchte jede 
Person da unterstützen, wo sie gerade steht. Es ist 
mir sehr wichtig, dass sich alle wohlfühlen, dass 
sie loslassen und für eine gewisse Zeit den Alltag 
vergessen und in eine andere Welt abtauchen kön­
nen. Ich gebe gerne weiter, wie es möglich ist, mit 
einfachen Techniken einen professionellen Effekt 
zu erzielen. Oft sind die Teilnehmer im Nachhinein 
überrascht und stolz, was für tolle Bilder sie er­
schaffen haben.

Mammern aktuell : Dieses Jahr im Frühling war 
die Kunstwerkstatt Teil des Kunstweges. An einem 
Wochenende stellten viele Künstler der Region ihre 
Werke aus. Es entstand ein Kunstweg, der sogar teil­
weise mit einem organisierten Bus besucht werden 
konnte. Welche Eindrücke sind dir davon geblieben?

Catherine : Es gab unzählige Begegnungen mit 
Menschen, die mich berührten. Ein lebhaftes Kom­
men und Gehen war mit vielen schönen Gesprächen 
verbunden. Ich durfte auch Leute kennen lernen, die 
vorab keinen Bezug zur Kunstwerkstatt hatten. Das 
freute mich sehr. Eine Bereicherung war der Aus­
tausch mit den verschiedenen Künstlern der Region. 
Der Anlass ermöglichte, dass wir einander besser 
kennen lernten.

Mammern aktuell : Ist eine weitere Staffel «Kunst­
weg» geplant?
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Catherine : Das Organisationskomitee erhielt durch­
wegs positive Rückmeldungen. Mit kleinen Anpas­
sungen wird der Kunstweg in vier oder fünf Jahren 
ein weiteres Mal durchgeführt. Da freue ich mich 
darauf!

Mammern aktuell : Was unternimmst du in deiner 
Freizeit? Malen?

Catherine : Tatsächlich muss ich manchmal abste­
cken, ob ich male, weil ich muss oder einfach, weil 
ich es möchte. Ich fahre aber auch gerne Velo und 
geniesse die Bewegung in der Natur. Und ich verbrin­
ge möglichst viel Zeit mit meinem Sohn. Gerade ver­
brachten wir zusammen Ferien in Holland. Es ist die 
Heimat meiner Eltern, deshalb verbringen wir die Fe­
rien oft dort. Auch das Reisen mit meinem Camping­
bus, Tanzen und Aerobic gehören zu meinen Hobbies. 

Mammern aktuell : Hegst du Pläne für die Zukunft?

Catherine : Nächstes Jahr möchte ich gerne mit 
meinen Bildern an die Öffentlichkeit gehen und eine 
grössere Ausstellung organisieren. Wo dies sein wird 
ist momentan noch offen – aber es kommt bestimmt 
ein perfektes Angebot.

Mammern aktuell : Liebe Catherine, das Gespräch mit 
dir hat mich sehr berührt. Ich wünsche dir von Herzen 
alles Gute und viel Erfolg auf deinem künstlerischen 
Weg.

Das Gespräch führte Isabelle Schäfli 

Weitere Informationen zur Kunstwerkstatt finden 
Sie auf Seite 13.

4

Pilzkontrollstelle Müllheim und Herdern

Alle Einwohner und Einwohnerinnen von Berlingen, 
Herdern, Homburg, Hüttwilen, Mammern, Müllheim, 
Raperswilen und Steckborn können an diesen bei­
den Stellen ihre gesammelten Pilze kostenlos kon­
trollieren und sich beraten lassen. 

Auswärtige bezahlen einen kleinen Unkostenbei­
trag von Fr. 5.– pro Kontrolle.

Die Pilzkontrollstelle Herdern ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: 
Ab Samstag, 1. September, bis Samstag, 3. No­
vember 2018. Jeden Mittwoch (auf telefonische 
Anmeldung) und Samstag, 17.00 bis 17.30 Uhr; bei 
grossem Andrang auch länger.

Gemeindeverwaltung Herdern, Sitzungszimmer, 
Liebenfelserstrasse 3, 8506 Lanzenneunforn.

Die Pilzkontrollstelle Müllheim ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet:  
Sonntag, 2. September, bis Sonntag, 4. November 
2018. Jeden Sonntag, 17.00 bis 17.30 Uhr; bei 
grossem Andrang auch länger. 

Schulungsraum Feuerwehr, erster Stock im Ge­
bäude der Feuerwehr Müllheim. 
(Die Kontrolle am Sonntag, 30.09.2018 fällt aus)
 
Ausserhalb der Öffnungszeiten steht die Pilzsach­
verständige für Fragen oder Kontrollen nach Ter­
minvereinbarung bis 19.30 Uhr zur Verfügung:
Monika Weber 
Pilzsachverständige 
Quellenstrasse 11 
8555 Müllheim 
Mobile: 079 362 46 34
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WILLKOMMEN
Juni bis August 2018

Dalibor Gavorcik
Liebenfelsstrasse 2

Miroslava Malatinská
Liebenfelsstrasse 2

Roxanne Lechner
Seestrasse 15

Stephan Sidler
Seestrasse 15

Shangeethan und Nirosha Nagaretnam  
mit Thuvithan
Hauptstrasse 17

Roger Brunner
Bahnhofstrasse 8

Angelika Grob
Bahnhofstrasse 8

WIR GRATULIEREN
Juni bis August 2018

zur Eheschliessung von
Dorothea Hanhart und Dominik Schenk, 
getraut in Herdern am 1. Juni 2018

WIR TRAUERN UM

Otto Wolfensberger, gestorben am  
5. August 2018 in Mammern

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung
über Weihnachten/Neujahr

Die Gemeindeverwaltung bleibt vom  
Montag, 24. Dezember 2018, bis und mit 
Mittwoch, 2. Januar 2019, geschlossen. 

Ab Donnerstag, 3. Januar 2019, sind wir 
wieder für Sie da. Wir wünschen frohe 
Festtage und einen guten Start ins Jahr 2019.

Verkauf Mammern-Shirts

Im Zusammenhang mit dem 25-Jahr-Jubiläum der 
Politischen Gemeinde Mammern bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, neue Mammern-Shirts zu kaufen. 
Die Shirts mit dem Logo der Gemeinde und V-Aus­
schnitt sind für Damen in den Farben weiss und 
bordeaux erhältlich, für Herren nur in weiss. Preis: 
Fr. 27.–

Erhältliche Grössen: XS bis 4XL. Da die T-Shirts leicht 
tailliert und eher klein geschnitten sind, empfehlen 
wir, eine Grösse grösser zu bestellen als üblich.

Kindershirts sind ab Grösse 116 in weiss für Fr. 19.– 
erhältlich.

Gerne nimmt die Gemeindeverwaltung Ihre Be­
stellung per E-Mail gemeinde@mammern.ch oder 
Telefon 052 741 32 32 bis zum 15. November 2018 
entgegen. Bitte geben Sie an, für wen (Mann, Frau 
oder Kind) das T-Shirt ist und in welcher Farbe und 
Grösse Sie es wünschen.
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Neophyten – Exoten im Garten – was tun?

Neophyten (neue Pflanzen) sind Pflanzenarten, die 
nach der Entdeckung Amerikas 1492 beabsich­
tigt oder unbeabsichtigt nach Europa eingebracht 
wurden. Die meisten dieser Arten verschwinden 
schnell wieder oder fügen sich problemlos in un­
sere Pflanzenwelt ein.

Sogenannte invasive Neophyten sind Pflanzen, 
die sich in Gebieten ansiedeln, in denen sie zuvor 
nicht heimisch waren, sich stark verbreiten und 
dadurch zu Problemen führen. Invasive Neophyten 
– gebietsfremde invasive Pflanzen – verursachen 
verschiedene Probleme:

– 	�Verminderung der Biodiversität durch Verdrängen 
der einheimischen Flora und Fauna

– 	�Beeinträchtigung der Gesundheit
– 	�Schäden an Bauwerken
– 	�Höhere Kosten beim Unterhalt von Strassen und 

Gewässern
– 	�Finanzieller Ausfall in Land- und Forstwirtschaft
– 	�Wertzerfall (z.B. Grundstückpreis)

Um diesen Problemstellungen entgegen zu wirken, 
hat der Bund entsprechende rechtliche Grundla­

gen und Richtlinien erlassen. Im Kanton Thurgau 
ist das Amt für Umwelt die Fachstelle Biosicher­
heit für den Vollzug zuständig. Die Politischen Ge­
meinden müssen Massnahmen zur Bekämpfung 
invasiver gebietsfremder Organismen treffen. Dies 
umfasst die Erhebung, Beobachtung, Bekämpfung 
und korrekte Entsorgung von Neophyten im Rah­
men ihrer Zuständigkeit, z.B. in Naturschutzge­
bieten, an Ufern von Weihern und Seen, bei Was­
serbauprojekten, beim Strassenbau sowie beim 
Gewässer- und Strassenunterhalt.

Informationen und Meldestellen:
Auf www.umwelt.tg.ch (Biosicherheit) erhalten Sie 
ausführliche Informationen inklusive Hilfsdokumen­
tationen zur Erkennung von invasiven Neophyten.

Jede Gemeinde verfügt über eine Neobiota-An­
sprechperson. In Mammern ist dies Gemeindear­
beiter Jürg von Känel (Tel. 079 357 69). Auch die 
Fachstelle Biosicherheit vom Amt für Umwelt steht 
der Bevölkerung zur Verfügung (Tel. 058 345 51 
51 oder Mail umwelt.afu@tg.ch). 

Einige Beispiele von invasiven Neophyten:
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Wahlen für die Amtsperiode 2019–2023
Wählerversammlung mit Apéro am 14. November 2018
Für die neue Amtsperiode 2019–2023 werden neue 
Mitglieder für den Gemeinderat, ein neues Mitglied 
der Rechnungsprüfungskommission sowie ein neu­
er Urnenoffiziant gesucht. Im Anschluss an die Ge­
meindeversammlung vom Mittwoch, 14. November 

2018, wird darum eine Wählerversammlung für die 
Erneuerungswahl des Gemeinderates stattfinden. 
Die Wählerversammlung wird von Anita Dähler mo­
deriert. Der Gemeinderat freut sich auf zahlreiches 
Erscheinen und einen interessanten Abend.

Sperrung Bahnübergänge

Die SBB teilt mit, dass die Bahnübergänge bei der 
Liebenfelsstrasse sowie Spannacker West saniert 
werden müssen. Zu diesem Zweck werden die bei­
den Übergänge wie folgt gesperrt:

– 	�Liebenfelsstrasse (mit signalisierter Umleitung): 
Montag, 12.11.2018, ab ca. 7.00 Uhr, bis Mitt-
woch, 14.11.2018, abends.

–	� Spannacker West (ohne Umleitung): Diens­
tag, 13.11.2018, ab ca. 7.00 Uhr, bis Freitag, 
16.11.2018, morgens. 

Die Arbeiten finden in der Nacht statt, damit der 
Bahnverkehr nicht beeinträchtigt wird. Wir bitten 
um Verständnis.

Wildheuet am 6. Oktober 2018 bei der Ruine Neuburg

Zeit:	 7.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr

Treffpunkt:	 Bahnhof Mammern, 7.00 Uhr

Wer:	 Männer und Frauen  
	 ab 16 Jahren  
	 in guter körperlicher  
	 Verfassung

Tenü:	 feste Schuhe und lange Hosen

Leitung:	 Jürg von Känel,  
	 Werkhof Mammern,  
	 Tel. 079 357 69 09 (auch Infos)

Anmeldung:	bis 2. Oktober 2018 an die  
	 Gemeindeverwaltung Mammern, 
	 Tel. 052 741 32 32 oder gemein-
	 de@mammern.ch (bitte Name,
	 Adresse, Telefonnummer, 		
	 E-Mail und Körpergrösse angeben)

Sanierung Radweg
Eschenz–Mammern
Das Kantonale Tiefbauamt plant die Sanierung 
des Radweges Eschenz–Mammern. Der Deck­
belag wird im Zeitraum Frühjahr bis Herbst 2019 
ausgeführt. Weitere Informationen folgen, sobald 
Näheres bekannt ist.

BAUBEWILLIGUNGEN 
(ohne vereinfachte Verfahren)

Juni bis August 2018

Wiederaufbau Scheune
Gabriele und Martin Wiesmann
Parz. 44, Liebenfelsstrasse 10
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Voranzeige Abendunterhaltungen 2019  

Samstag, 12.01.19 / Freitag + Samstag, 18.01. + 19.01.2019 

Regionaler Sängertag vom 3. Juni 2018 
in Eschenz
Mit einem anspruchsvollen Programm mit Lie­
dern «Ein wandernder Geselle», «Tibie Pajom» 
und «Nachtgesang im Walde» durften wir unter 
der Leitung von Marielle Haag ein «vorzüglich» für 
unsere Darbietungen entgegen nehmen. Das freut 
uns sehr und gibt uns die nötige Motivation für die 
bevorstehenden Abendunterhaltungen 2019.

Abendunterhaltungen 2019 
Auch dieses Jahr pflegen wir wieder die Jugend­
förderung. Wir bieten unsern bereits bekannten  

 
 
 
 
Chorbuben einen erneuten Auftritt an den Abend­
unterhaltungen vom Januar 2019. Wir sind am 
proben für das Winterprogramm. Neue Sänger 
sind herzlich willkommen! Wir proben jeweils am 
Dienstag, 20.15 Uhr im Kulturpavillon. 

Wir freuen uns auf die kommenden Veranstaltun­
gen und hoffen, dass Sie uns wieder besuchen und 
die Daten fest im Kalender vermerkt haben.
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Das Basarteam lädt ein:  

Donnerstag, 29.11.2018 ab 14.00 Uhr	
Kranzen von 14.00 –19.00 Uhr 
Kinderbasteln von 14.00 –17.00 Uhr

Samstag, 01.12.2018 von 18.00 –19.00 Uhr
Adventsbasar im Schulhaus

Sonntag, 02.12.2018 ab 11.00 Uhr	
Adventsbasar mit Familien-Gottesdienst

Runggle Buur – Musical in Mammern 2019

Zwei Jahre sind es her, seit im Zelt am See in 
Mammern die letzte grosse Seegfrörni statt­
gefunden hat. 2019 folgt nun der zweite Streich 
im Musicalbereich:

Der Verein Mammern Classics präsentiert das Stück 
«Runggle Buur». Ein humorvolles Musical, das sich 
um einen kauzigen Kerl dreht, um einen alten Streit, 
um ein Stück Land und um eine verhängnisvolle 
Freinacht an der Langstrasse in Zürich. 

Volksmusik trifft auf Tango, Reggea trifft auf Jodel. 
Es wird gefeiert, beteuert, bereut und besungen. 
Alte Werte und Traditionen treffen auf junge Ideen 
und revolutionäres Gedankengut. Dann chlöpft´s. 
Und das genau in dem Dorf, von dem man dachte, 
es bleibe immer alles wie es ist. 

Aufführungen: 23. August bis 7. September 2019, 
Informationen auf www.mammernclassics.ch.

Überbleibsel der 1. August-Feier

Am 1. August haben die Sängerinnen des Frauen­
chors sowie Frauen aus dem Dorf Kuchen gebacken. 

Wer vermisst einen Deckel zu einer Tortenform oder 
eine Kuchenplatte? Bitte melden bei Ruth Lang, 
Telefon 052 741 37 68 oder ruthlang@bluewin.ch.
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Anmeldung zum Feuerwehr- oder Samariterdienst

Name, Vorname 
 
Adresse
 
Geburtsdatum
 
AHV-Nummer  
 
Telefon Festnetz 
 
Telefon Mobil   
 
E-Mail	
 
Beruf
 
gewünschter Dienst (ankreuzen):          Feuerwehr (   )                 Samariter (   )

Bitte bis 16. Dezember 2018 retournieren an: Gemeindeverwaltung, Liebenfelsstrasse 2, 8265 Mammern

Wir suchen DICH!           

Die Feuerwehr verhindert, bekämpft oder mindert in 
unserem Dorf die Schäden, welche durch Feuer und 
Naturereignisse verursacht werden. Ebenso regelt 
sie den Verkehr bei Unfällen oder hilft bei tech­
nischen Schäden. Die Samariter leisten Erste Hilfe 
und betreuen gerettete oder verletzte Personen und 
leisten Hilfsdienste im übrigen Feuerwehrdienst.

Feuerwehrpflichtig sind Frauen und Männer ab dem 
vollendeten 20. Altersjahr, freiwillig ab 18 Jah­
ren, bis zur Vollendung des 50. Lebensjahres (bei 
Ehepaaren nur ein Partner). Diese Feuerwehrpflicht 
kann wahlweise durch den aktiven Feuerwehr- oder 
Samariterdienst oder durch die Entrichtung einer 
Feuerwehr-Ersatzabgabe erfüllt werden.

Personen, die wegen Höhenangst oder ande-
ren medizinischen Gründen nicht direkt in der 
Schadenbekämpfung eingesetzt werden kön-

nen, haben die Möglichkeit, den Feuerwehr-
dienst als Samariter zu leisten.

Hast du Lust, aktiv in unserer Feuerwehr mitzu­
wirken? Die Feuerwehr Mammern würde sich 
über deinen Neueintritt sehr freuen. Wir bieten 
nicht nur eine gute Kameradschaft im eingespiel­
ten Team, sondern auch eine seriöse Ausbildung 
in feuerwehrtechnischen Belangen sowie zeit­
gemässen Feuerwehrsold. Informationen und Fo­
tos der Feuerwehr Mammern findest du auch auf  
www.feuerwehr-mammern.ch.

Hast du Interesse, dich für diesen öffentlichen 
Dienst zu engagieren?

Über deine Anmeldung mit dem folgenden Talon 
oder online unter obenstehender Internetadresse 
bis Sonntag, 16. Dezember 2018 freuen wir uns.
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Anmeldung zum Feuerwehr- oder Samariterdienst

Name, Vorname 
 
Adresse
 
Geburtsdatum
 
AHV-Nummer  
 
Telefon Festnetz 
 
Telefon Mobil   
 
E-Mail	
 
Beruf
 
gewünschter Dienst (ankreuzen):          Feuerwehr (   )                 Samariter (   )

Bitte bis 16. Dezember 2018 retournieren an: Gemeindeverwaltung, Liebenfelsstrasse 2, 8265 Mammern

In der heutigen Gesellschaft sind Treue und 
Beständigkeit Werte, die nur noch selten 
zu finden sind

Umso mehr freut sich die Klinik Schloss Mammern 
AG, den diesjährigen Jubilaren ihren Dank auszu­
sprechen.

Auf 25 Jahre Firmenzugehörigkeit kann das Ehe­
paar Machado zurückblicken. Als Hausangestellte 
ist Maria Teixeira Braga Machado für die Bereit­
stellung der Zimmer für unsere Patienten zustän­
dig. Sie arbeitet sehr speditiv. 

José Ribeiro Machado gehört zur Küchenbri­
gade. Als Hilfskoch unterstützt er das Team wie 
ein Chef de partie bei der Produktion von warmen 
und kalten Speisen.

Ebenfalls vor 25 Jahren zum Team der Hauswirtschaft 
gestossen ist Elisa Paulo-Alves. Zuverlässig und un­
ermüdlich reinigt sie Treppenhäuser und allgemeine 
Räumlichkeiten unserer Personalliegenschaften. Sie 
erbringt eine grosse Leistung in ihrer Tätigkeit.

Vorne v.l.: Judith Herzog; dipl. Pflegefachfrau HF, Manuela Zimmermann; 
Fachfrau Hauswirtschaft, Sandra Dreier; dipl. Pflegefachfrau HF
Hinten v.l.: Tim Radzeweit; Diätkoch, Jannette Straub; dipl. Pflegefachfrau 
HF, Susanne Meier; dipl. Pflegefachfrau HF, Patrik Müller; Koch

Wir sind sehr stolz auf unsere Absolventen und 
wünschen ihnen für die berufliche und private 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg. Sie haben mit 
ihrer Ausbildung einen Meilenstein in ihrer beruf-
lichen Laufbahn gesetzt und können nun gespannt 
sein, was für He rausforderungen sie erwarten. 

Herzlichen Glückwunsch zum  
erfolgreichen Abschluss

www.klinik-schloss-mammern.ch

Vordere Reihe v.l.: Maria Teixeira Braga Machado (Hauswirtschaft), José Ribeiro Machado (Küche), Varathalet­
schumi Srirangarasa (Wäscherei)
Hintere Reihe v.l.: Beate Tischendorf (Kinderhort), Christel Hasert (Hauswirtschaft), Margrit Brenner (Arztsekre­
tariat), Esko Kranz (Sporttherapie), Agron Krasniqi (Hauswirtschaft), Christine Brunner (Labor), Nicole Schmidle-
Küster (Pflege), Antonio Otero (Service), Angelika Junghannss (Arztsekretariat/Ambulatorium)
Auf dem Foto fehlen: Milanka Ilic (Pflege), Elisa Paulo-Alves (Reinigung)
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Varathaletschumi Srirangarasa arbeitet seit 15 
Jahren in der Lingerie und ist zusammen mit ihren 
Teamkolleginnen dafür besorgt, dass Patienten und 
Mitarbeitende mit frischer Wäsche versorgt werden. 
Sie erledigt die anfallenden Arbeiten sehr effizient 
und mit einer hohen Leistungsbereitschaft. 

Zu unserem Kinderhort-Team gehört seit 15 Jahren 
Beate Tischendorf. Als Leiterin Kinderhort führt 
sie ein Team von acht Mitarbeitenden. Als versierte 
Fachperson übernimmt sie die Verantwortung der 
ihr anvertrauten Kinder und ist um deren Wohler­
gehen und Förderung bemüht. Ihre Führungsauf­
gabe nimmt sie ebenso ernst wie die gewissenhaf­
te Betreuung der Kinder unserer Mitarbeitenden.
  
Ebenfalls zu den 30-jährigen Jubilaren gehört 
Christel Hasert. Als Hauswirtschaftliche Be­
triebsleiterin ist sie für die gesamte Organisation 
der Hauswirtschaft inkl. Wäscherei mit rund 55 
Mitarbeitenden zuständig. Sie erfüllt ihre Tätigkeit 
mit unermüdlichem Einsatz und grosser Schaf­
fenskraft für die Klinik. Ein separater Bericht im 
Mammern Aktuell informierte bereits ausführlich 
und würdigte die überaus geschätzte Mitarbeit. 

Arztsekretärin Margrit Brenner arbeitet bereits 
15 Jahre bei uns. Sie schreibt Untersuchungs- und 
Arztbriefe für unsere Ärzteschaft und ist für die 
Überarbeitung von digital geschriebenen Berichten 
zuständig. Sie arbeitet sehr genau und speditiv. 

Esko Kranz ist seit 20 Jahren in der Sporttherapie 
tätig. Mit seinem vielseitigen Wissen und seinem 
professionellen Umgang mit den Patienten ist er 
ein wichtiger Bestandteil des 4-köpfigen, langjäh­
rigen Sporttherapie-Teams. Er mobilisiert die Pati­
enten mit viel Fingerspitzengefühl wieder zu mehr 
Beweglichkeit und Leistung im Alltag. 

Seit 20 Jahren arbeitet Agron Krasniqi bei uns. Als 
Officeangestellter ist er für die Bereitstellung des 
Geschirrs mitverantwortlich. Ein sehr zuverlässiger 
Mitarbeiter, welcher eine nicht zu unterschätzende 

Arbeit bei uns leistet. Als Casserolier kümmert er 
sich auch um die grossen Kochtöpfe in der Küche. 

Christine Brunner erledigt ihre Arbeit seit 15 Jah­
ren als Biomedizinische Analytikerin (Laborantin). 
Sie führt bei stationären und ambulanten Patienten 
Blutentnahmen durch und unterstützt mit grosser 
Freude am Beruf zusammen mit ihren Teamkolle­
ginnen die Ärzte bei der täglichen Überwachung 
unserer Patienten.  

Mit 25 Dienstjahren gehört auch Milanka Ilic als 
langjährige Mitarbeiterin zum Stammpersonal der 
Pflege. Ebenso Nicole Schmidle-Küster, die mitt­
lerweile als Stv. Stationsleitung auf eine 15-jäh­
rige Betriebszugehörigkeit zurückblicken kann. Mit 
ihrem grossen Fachwissen erledigen die beiden 
dipl. Pflegefachfrauen alle pflegerischen Tätigkei­
ten rund um das Wohlergehen unserer Patienten. 
Durch ihre langjährige Zugehörigkeit sind sie eine 
wichtige Stütze in ihren jeweiligen Teams. 

Antonio Otero arbeitet seit 30 Jahren in unserer 
Serviceabteilung und ist für die Betreuung der Pa­
tienten/Gäste und für den reibungslosen Ablauf im 
Service zuständig. Als Chef de Service und Stell­
vertreter unseres Maître d’hotel, unterstützt er 
beim Führen von 36 Mitarbeitenden und ist jeder­
zeit eine kompetente, hilfsbereite Ansprechperson 
für die Wünsche der Patienten.  

Ebenfalls 20 Jahre gehört Angelika Junghannss, 
Leiterin Arztsekretariate, zum Team der Klinik. 
Mit einer Abteilung von 7 Mitarbeiterinnen ist sie 
verantwortlich für die gesamte Administration und 
Planung der ärztlichen Tätigkeit. Ihre pragmatische 
Arbeitsweise lässt sie auch bei schwierigen Füh­
rungsfragen nicht aus der Ruhe bringen. 

Im Namen der Familie Dr. Fleisch und der Ge­
schäftsleitung gratulieren wir allen Jubilaren ganz 
herzlich zum Dienstjubiläum und danken ihnen für 
ihre Treue und ihren pflichtbewussten und enga­
gierten Arbeitseinsatz in den vergangenen Jahren.
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Intuitives Malen
Einen Vormittag im Thema «fliessen lassen». An 
diesem Tag widmen wir uns ganz unserer Intuition. 
Wir lassen entstehen, lassen fliessen, arbeiten mit 
Papier und Pastellkreide, arbeiten auf Keilrahmen 
mit Strukturpaste und diversen Fliesstechniken. Wir 
erstellen mehrere Bilder auf Papier und Keilrahmen.
Es braucht überhaupt keine Vorkenntnisse.
9.00–13.00 Uhr
Kursbegleiterin: CAT BAKKER

Anfängerglück – Malkurs Kleingruppe
Fünf Abende, jeweils mittwochs von 19.00 bis 
21.30 Uhr: 7.11./14.11./21.11./28.11./5.12.2018
Hast Du Lust zu Malen, bist Dir jedoch unsicher ob 
Du das kannst? Oder Du hast schon länger nicht 
mehr gemalt, und brauchst etwas Unterstützung für 
den Wiedereinstieg? In diesem Kurs in der Klein­
gruppe bis maximal sechs TeilnehmerInnen reiche 
ich Dir meine Hand und wir gehen Schritt für Schritt. 

Ich zeige Dir viele Tipps und Tricks, die dir den Ein­
stieg einfach machen und Du ein Erfolgserlebnis 
haben kannst. Du darfst auf Papier oder auf Keil­
rahmen malen. Ich freue mich schon sehr auf Dich!
Kursleiterin: CAT BAKKER

Einzelunterricht – «working process» mit 
Wunschtermin
2 ½ Stunden Privatunterricht Einzel, zusammen mit 
CAT BAKKER. Ich begleite Dich Schritt für Schritt und 
zeige Dir einfache Techniken. Ich gehe ein auf Deine 
Wünsche und zeige Dir, wie Du ein Wunschbild umset­
zen kannst. Du brauchst KEINE Malerfahrung. «Wor­
king process» heisst, dass ich währenddem ebenfalls 
am malen bin und Du bei mir zuschauen kannst.

Kontakt :
Catherine Bakker
mail@kunstwerkstatt-mammern.ch
Telefon 052 741 17 17
Handy 078 724 77 69
KUNSTWERKSTATT MAMMERN
Hauptstrasse 23, 8265 Mammern
www.kunstwerkstatt-mammern.ch
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AGENDA

SCHULFERIEN

Herbstferien: 6. bis 21. Oktober 2018	 Weihnachtsferien: 22. Dezember 2018 bis 6. Januar 2019

OKTOBER

03.10.18	 Konzert Klavier/Balalaika, 17.00 Uhr	 Klinik Schloss Mammern
06.10.18	 Orgelvesper, 17.00 Uhr	 Klinik Schloss Mammern
06.10.18	 Wildheuet bei der Ruine Neuburg, 7.00–15.00 Uhr	 Gemeinde Mammern
06.10.18	 Absegeln nach Radolfzell	 Seglervereinigung Mammern
08.10.18	 Kartonsammlung	 Gemeinde Mammern
08.10.18	 Eltern-Kind-Treff, 15.00 Uhr, Turnhalle	 Janine Meier
09.10.18	 Grünabfuhr	 Gemeinde Mammern
10.10.18	 Konzert Gitarre, 17.00 Uhr	 Klinik Schloss Mammern
23.10.18	 Grünabfuhr	 Gemeinde Mammern
24.10.18	 Papiersammlung	 Gemeinde Mammern
25.10.18	 Eltern-Kind-Treff, 15.00 Uhr, Turnhalle	 Janine Meier	
25.10.18	 Öffentliche Samariterübung, 19.30 Uhr,	 Samariterverein			 
	 Übungslokal Schulhaus Mammern	 Mammern-Eschenz
26.10.18	 Altkleidersammlung ab 15.00 Uhr	 Samariterverein 
		  Mammern-Eschenz

NOVEMBER

03.11.18	 Konzert Alphornbläser, 17.00 Uhr	 Klinik Schloss Mammern
06.11.18	 Grünabfuhr	 Gemeinde Mammern
08.11.18	 Eltern-Kind-Treff, 15.00 Uhr, Turnhalle	 Janine Meier
10.11.18	 Senioren Fondueplausch, 11.00 Uhr, 	 Samariterverein 
	 Mehrzweckhalle Mammern	 Mammern-Eschenz
10.11.18	 Konzert Chor, 17.00 Uhr	 Klinik Schloss Mammern
12.11.18	 Kartonsammlung	 Gemeinde Mammern
14.11.18	 Gemeindeversammlung, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle	 Gemeinde Mammern
14.11.18	 Wählerversammlung im Anschluss 
	 an Gemeindeversammlung	 Gemeinde Mammern
14.11.18	 Lesung/Vortrag: «Schmunzelgeschichten»	 Klinik Schloss Mammern
15.11.18	 Öffentliche Samariterübung, 19.30 Uhr, 	 Samariterverein 
	 Übungslokal Schulhaus Mammern	 Mammern-Eschenz
17.11.18	 Konzert Klarinette/Klavier/Bratsche	 Klinik Schloss Mammern
18.11.18	 Gottesdienst Pfr. A. Stöckle/M. Schweingruber, 	 Klinik Schloss Mammern
	 17.00–17.45 Uhr
20.11.18	 Grünabfuhr	 Gemeinde Mammern
22.11.18	 Eltern-Kind-Treff, 15.00 Uhr, Turnhalle	 Janine Meier	
24.11.18	 Generalversammlung Restaurant Hecht	 Seglervereinigung Mammern
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28.11.18	 Lesung/Vortrag: «Schmunzelgeschichten»	 Klinik Schloss Mammern
29.11.18	 Kranzen 14.00–19.00 Uhr, Schulhaus	 Adventsbasar-Team
29.11.18	 Kinderbasteln 14.00–17.00 Uhr, Schulhaus	 Adventsbasar-Team

DEZEMBER

01.12.18	 Adventsbasar, 18.00–19.00 Uhr, Schulhaus	 Adventsbasar-Team
01.12.18	 Konzert Musikgesellschaft Eschenz, 17.00 Uhr	 Klinik Schloss Mammern
02.12.18	 Adventsbasar mit Familien-Gottesdienst,	 Adventsbasar-Team
	 ab 11.00 Uhr, Schulhaus		
04.12.18	 Grünabfuhr	 Gemeinde Mammern
06.12.18	 Eltern-Kind-Treff, 15.00 Uhr, Turnhalle Mammern	 Janine Meier
08.12.18	 Konzert Chor, 17.00 Uhr	 Klinik Schloss Mammern
09.12.18	 Gottesdienst Pfr. A. Stöckle/M. Schweingruber,	 Klinik Schloss Mammern
	 17.00–17.45 Uhr
10.12.18	 Kartonsammlung	 Gemeinde Mammern
12.12.18	 Vortrag «Südafrika», 17.00 Uhr	 Klinik Schloss Mammern
15.12.18	 Konzert Klarinette/Streichtrio, 17.00 Uhr	 Klinik Schloss Mammern
20.12.18	 Eltern-Kind-Treff, 15.00 Uhr, Turnhalle Mammern	 Janine Meier
22.12.18	 Konzert Musikverein Horn-Gundholzen, 17.00 Uhr	 Klinik Schloss Mammern
25.12.18	 Gottesdienst Pfr. A. Stöckle/M. Schweingruber,	 Klinik Schloss Mammern
	 17.00–17.45 Uhr

VORSCHAU

06.01.19	 Neujahrs- und Neuzuzügerapéro um 11.00 Uhr im Foyer des Schulhauses

IMPRESSUM								      

Herausgeberin: 	 Gemeindeverwaltung, Liebenfelsstrasse 2, 8265 Mammern, 
	 Telefon 052 741 32 32, Fax 052 741 47 38, www.mammern.ch

Redaktion: 	 Andrea Zimmermann, andrea.zimmermann@mammern.ch

Druck und Layout: 	 Druckerei Steckborn Louis Keller AG, 8266 Steckborn
	 www.druckerei-steckborn.ch

Redaktionsschluss: 	 27. November 2018

Nächste Ausgabe: 	 Januar 2019
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Voranzeige:
Nothilfekurs in Mammern: 
6./7./9. März 2019
durchgeführt vom Samariterverein 
Mammern-Eschenz

Diesen Freitag!
Tanz & Party –  
10 Jahre Duo Sommertraum
es spielen für Sie Doris Gassmann, Mammern  
und Achim Holzmann, Ermatingen

Freitag, 28. September 2018, 19.00–1.00 Uhr,  
im Saal vom Gasthaus Hecht, Mammern

kein Eintritt – kein Konsumationszuschlag

Apéro offeriert ab 19.00 Uhr  
im Saal des Gasthofs Hecht

Vorstellung neuer Autogramm-Karte

Tanz und Party bis 1.00 Uhr

Essen möglich vor und während dem Anlass  
im Gasthaus oder Saal

Reservationen direkt an Gasthaus Hecht,  
052 741 24 63

Bewusst bewegt – neue  
Kurse im St. Katharinental,
Diessenhofen
Ihrer Gesundheit zuliebe!

Gemeinsam fällt Bewegung leichter, ist moti­
vierend und macht viel mehr Spass! Das um­
fangreiche Kursangebot, ob therapeutisch oder 
vorbeugend, richtet sich an alle. Das Training 
eignet sich für Personen welche Kraft, Ausdau­
er, Beweglichkeit und Koordination verbessern 
wollen. Auch können wirksame Entspannungs­
methoden erlernt werden. Probieren Sie es aus!

•	� Active Backademy das Rückentraining für 
Beweglichkeit und Stabilität

•	 �Pilates das ganzheitliche Training für die 
Rumpfstabilität und Stärkung geschwächter 
Muskelpartien 

•	� EverFit: Fit sein und beweglich bleiben im Alter
•	 �Entspannung und Bewegung: Finden Sie 

mit achtsamen ausgeführten Bewegungen  
und verschiedenen Entspannungsmethoden 
körperliche Freiheit und Leichtigkeit 

•	� Aquacura und Aquawell Jogging finden 
im 34 Grad warmen Wasser statt und schen­
ken Wohlbefinden und Entspannung. Effek­
tive Trainingsformen um gelenkschonend 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Koordi­
nation zu verbessern.

Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Es besteht 
die Möglichkeit eine Schnupperlektion zu 
besuchen. 

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung 
unter:
Rheumaliga Thurgau: www.rheumaliga.ch/tg 
8280 Kreuzlingen, Holzäckerlistr. 11b, 
Telefon 071 688 53 67


